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Werk Landshut baut Schlüsselkomponente für Wasser-

stoffantrieb der BMW Group. 

 

+++ Vorserienproduktion des „Energy Master“ für den BMW iX5 

Hydrogen startet im BMW Group Werk Landshut +++ Zweite 

Produktionslinie für batterieelektrischen Energy Master läuft pa-

rallel an +++ Standort übernimmt Schlüsselrolle bei batterie-

elektrischen und wasserstoffbasierten Antriebstechnologien 

+++ 

 

Landshut. Im BMW Group Werk Landshut startet die Vorserienproduktion 

einer zentralen Steuereinheit für den Wasserstoffantrieb der BMW Group. 

Der sogenannte „Energy Master“ kommt künftig im BMW iX5 Hydrogen zum 

Einsatz. Parallel dazu nimmt der Standort eine zweite Produktionslinie für 

die Steuereinheit in Betrieb, die in den batterieelektrischen Fahrzeugen der 

Neuen Klasse (BMW iX3 und BMW i3) eingesetzt wird. 

 

Der Energy Master ist die zentrale Steuereinheit des Hochvoltsystems. In 

batterieelektrischen Fahrzeugen sitzt er auf der Hochvoltbatterie, im BMW 

iX5 Hydrogen übernimmt er in angepasster Form eine zentrale Steuerfunk-

tion im Antriebssystem und ist auf dem BMW Hydrogen Flachspeicher ver-

baut. Die Steuereinheit bündelt Energie- und Datenströme, steuert die 

Stromversorgung für E-Maschine und Bordnetz und sorgt für einen sicheren, 

intelligenten Betrieb des Gesamtsystems. Damit ist sie das zentrale Binde-

glied zwischen Brennstoffzellensystem, Hochvoltbatterie und den elektri-

schen Antriebsmaschinen. 

 

Josef Hochreiter, Leiter Wasserstofffahrzeuge BMW Group:  

„Unser Anspruch an den BMW iX5 Hydrogen ist klar: ein echter BMW – mit 

Freude am Fahren. Dafür ist ein perfekt abgestimmtes Gesamtsystem ent-

scheidend. Der Energy Master ist dabei eine Schlüsselkomponente: Er steu-

ert die innovative Hochvoltbatterie intelligent und sorgt gemeinsam mit dem 

Brennstoffzellensystem der dritten Generation für souveräne Fahrdynamik.“ 
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Die am Standort vorhandene Kompetenz ermöglicht Synergien zwischen 

batterieelektrischen und wasserstoffbasierten Antrieben. Die enge Verzah-

nung von Elektrik-/Elektronik-Kompetenz und industrieller Serienfertigung 

prädestiniert das Werk dafür, Komponenten für beide Technologiepfade zu 

fertigen. Entwicklung und Produktion des Energy Master erfolgen bei der 

BMW Group erstmals vollständig inhouse. 

 

Thomas Thym, Leiter BMW Group Werk Landshut:  

„Mit dem Anlauf der Vorserienproduktion des wasserstoffspezifischen 

Energy Master unterstreichen wir die Rolle des Werks Landshut als Kompe-

tenzzentrum für innovative Antriebstechnologien. Hier vereinen wir Entwick-

lung, Fertigungs-Know-how und industrielle Skalierung – für batterieelektri-

sche Fahrzeuge ebenso wie für Wasserstoff-Brennstoffzellen.“ 

 

Zitat StM Aiwanger folgt 

 

Landshut als wichtiger Standort für Elektromobilität 

Im BMW Group Werk Landshut sind zwei Produktionsumfänge für den 

Energy Master angesiedelt. Für batterieelektrische Fahrzeuge (BEV) wird 

die hochkomplexe Steuereinheit bereits seit dem vergangenen Jahr in Serie 

gefertigt – aktuell für die Modelle BMW iX3 und BMW i3 der Neuen Klasse. 

Mit der Inbetriebnahme der zweiten Produktionslinie verdoppeln sich die Ka-

pazitäten dafür nahezu. Zeitgleich startet nun die Vorserienproduktion des 

wasserstoffspezifischen Energy Master für den BMW iX5 Hydrogen. 

 

Darüber hinaus spielt Landshut eine zentrale Rolle im Wasserstoffantriebs-

netzwerk der BMW Group: Die Mediendruckplatte und das Brennstoffzellen-

Stackgehäuse für die aktuelle Pilotflotte des BMW iX5 Hydrogen wurden be-

reits hier gefertigt und seitdem gezielt weiterentwickelt. Die Mediendruck-

platte sorgt für die präzise Verteilung von Wasserstoff und Luft innerhalb der 

Brennstoffzelle, während das Stackgehäuse den Zellstapel strukturell zu-

sammenführt und schützt. 
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Der neue BMW iX5 Hydrogen 

Für den BMW iX5 Hydrogen, der 2028 auf die Strasse kommt, setzt die 

BMW Group auf eine neue Wasserstofftank-Technologie. Anordnung und 

Grösse der Tanks ermöglichen eine Reichweite von bis zu 750 Kilometern*. 

Der BMW Hydrogen Flachspeicher nutzt den zur Verfügung stehenden Bau-

raum besonders effizient und ist kompatibel zur Gen6-Hochvoltbatterie, 

ohne Innenraum zu beanspruchen. Dadurch lassen sich Modelle mit Brenn-

stoffzellentechnik auf derselben Produktionslinie fertigen wie Fahrzeuge mit 

anderen Antriebsarten. 

 

Die BMW Hydrogen Flachspeicher Technologie ist Teil des Antriebsstrangs. 

Gemeinsam mit dem Brennstoffzellensystem und einer innovativen Hoch-

voltbatterie sorgt sie für die markentypische BMW Fahrfreude. Zum Einsatz 

kommt ausserdem die neueste Generation der Brennstoffzellentechnologie 

(Gen3), die kompakter, effizienter und leistungsfähiger ist als alle bisherigen 

Generationen und gemeinsam von der BMW Group und der Toyota Motor 

Corporation entwickelt wird. 

 

Die Serienproduktion der Brennstoffzellensysteme startet ab 2028 im BMW 

Group Werk Steyr; Landshut ist als Technologie- und Komponentenstandort 

fest eingebunden. 

 

Die BMW Wasserstoff-Strategie  

Technologieoffenheit und Vielfalt im Produktportfolio sind ein zentraler Er-

folgsfaktor für die BMW Group. Mit der Integration der Brennstoffzellentech-

nologie in die neue BMW X5 Baureihe erweitert das Unternehmen sein Seri-

enangebot gezielt und macht die Vorteile von Wasserstoff für Kundinnen 

und Kunden nutzbar. 

 

Wasserstoff steht für elektrisches Fahren mit hoher Reichweite und schnel-

lem Tanken, diversifiziert Energiequellen und reduziert die Abhängigkeit von 

einer einzelnen Infrastruktur oder Rohstoff-Lieferkette. 
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Investitionen und Förderung stärken den Standort Deutschland 

Im Rahmen des Projekts „HyPowerDrive“ wird die Entwicklung des Antriebs 

und des Tanksystems des BMW iX5 Hydrogen durch das Bundesministe-

rium für Verkehr (BMV) im Rahmen von IPCEI Hy2Move gefördert. Der Bund 

stellt dafür Fördermittel in Höhe von 191 Millionen Euro bereit. Darüber hin-

aus wird das Projekt durch den Freistaat Bayern mit insgesamt 82 Millionen 

Euro kofinanziert. Die Förderung erfolgt über den Projektträger Jülich (PtJ) 

und wird von der NOW GmbH koordiniert. 

 

Seit 2020 hat die BMW Group einen hohen dreistelligen Millionenbetrag in 

den Ausbau der Elektromobilität und zugehöriger Schlüsseltechnologien im 

Werk Landshut investiert – und damit den Standort nachhaltig gestärkt und 

zukunftsfähig gemacht. 

 

CO2-Emissionen & Verbrauch. 

 

*Da es sich hierbei um einen Prototypen in der Entwicklungsphase handelt, 

liegen noch keine verbindlichen WLTP-Verbrauchswerte vor. 
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Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an:  

Corporate Communications and Governmental Affairs,  

BMW Group Switzerland 

 

Fabio Zingg, Manager Corporate Communications 

E-Mail: fabio.zingg@bmw.ch 

Tel: +41 58 269 1094 

 

Sven Grützmacher, Director Corporate Communications and Governmental 

Affairs 

E-Mail: sven.gruetzmacher@bmw.ch 

Tel.: +41 58 269 1091 
 

Die BMW Group 

 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Rolls-Royce und BMW Motorrad der weltweit 

führende Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-Fi-

nanzdienstleistungen. Das BMW Group Produktionsnetzwerk umfasst über 30 Produktionsstan-

dorte weltweit; das Unternehmen verfügt über ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in 

über 140 Ländern. 

 

Im Jahr 2025 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von 2,46 Mio. Automobilen und 

über 202.500 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2025 belief sich auf 10,2 

Mrd. €, der Umsatz auf 133,5 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2025 beschäftigte das Unternehmen 

weltweit 154.540 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirt-

schaftlichen Erfolges der BMW Group. Nachhaltigkeit ist ein wichtiger Bestandteil der Unterneh-

mensstrategie der BMW Group, von der Lieferkette über die Produktion bis zum Ende der Nut-

zungsphase aller Produkte.  

 

www.bmwgroup.com  

LinkedIn: http://www.linkedin.com/company/bmw-group/ 

YouTube: https://www.youtube.com/bmwgroup  

Instagram: https://www.instagram.com/bmwgroup 

Facebook: https://www.facebook.com/bmwgroup 
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